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Unter http://www.richardlawrence.info/splitting-user-stories/ gibt es mehr Infos zu den Story Splitting Mustern.
Ins Deutsche übersetzt von Kai Simons - Agilist.de

USER STORIES AUFTEILEN
DIE EINGANGSSTORY

VORBEREITEN

MUSTER
ANWENDEN

WORKFLOW SCHRITTE

OPERATIONEN
VARIATION DER

GESCHÄFTSREGELN

VARIATION DER
SCHNITTSTELLEN

VARIATION
DER DATEN

SIMPEL / KOMPLEX

PERFORMANCE
NACHLAGERN

EINEN SPIKE
HERAUSBRECHEN

GRÖßTER AUFWAND

DIE AUFTEILUNG
ÜBERPRÜFEN

Erfüllt die große Story die INVEST*-
Kriterien (abgesehen von SMALL)?

Sind die neuen Stories
etwa gleich groß?

Beschreibt die Story
einen Work�ow?

Kann man die Story so aufteilen, dass
Work�owbeginn und -ende zuerst und
Stories aus der Mitte des Work�ows als

Erweiterung umgesetzt werden?

Kann man zuerst einen
Minimalwork�ow herausteilen,

welcher später mit anderen
Stories erweitert wird?

Enthält die Story mehrere
Operationen? (z.B. etwas "verwalten"

oder "kon�gurieren"?)

Kannst Du die Operationen in
separate Stories aufteilen?

Enthält die Story verschiedene Ausprägungen
von Geschäftsregeln? (z.B. gibt es einen

Domänenbegri� wie "�exible Datumswerte",
der mehrere Variationen nahelegt?)

Kann man die Story so aufteilen, dass erst
eine Teilmenge der Regeln und später
erweiterte Regeln umgesetzt werden?

Macht die Story die
gleichen Dinge mit

unterschiedlichen Daten?
Kann man die Story so aufteilen,
dass erst ein Teil der Daten und

später ein anderer Teil der Daten
verarbeitet wird?

Kann man die Story so aufteilen,
dass erst die Daten einer Schnittstelle

und später die der anderen
Schnittstellen verarbeitet werden?

Bekommt die Story die selben Daten
über unterschiedliche Schnittstellen?

Sind nach der naheliegendsten
Aufteilung alle Stories gleich schwer

zu implementieren, unabhängig
davon, mit welcher man anfängt?Kann man erstmal nur eine Story-Ausprägung

mit dem Hauptaufwand auswählen und
weitere Ausprägungen später hinzufügen?

Hat die Story einen einfachen
Kern, der den größten

Wert / Lernerfahrung beinhaltet?
Kann man die Story so aufteilen,

dass zuerst der einfache Kern und
später Erweiterungen umgesetzt werden?

Wird die Story dadurch komplex,
dass nicht-funktionale Anforderungen

wie Performance umgesetzt
werden sollen?

Kann man die Story so aufteilen,
dass erst eine nur funktionierende
Version umgesetzt wird und später

der nicht-funktionale Anteil?

Immer noch keine Idee, wie die
Story aufgeteilt werden kann?

Gibt es ein kleine Stück,
das verständlich genug ist,

um damit zu beginnen?
Welche 1-3 Fragen

halten Dich am
meisten zurück? Mach eine Pause

und versuch
es erneut.

Schreibe eine explorative
Story, welche mit minimalem Aufwand

zur Klärung dieser Fragen führt und
beginne diesen Prozess von vorne.

Schreibe diese Story zuerst,
setze sie um und beginne diesen

Prozess wieder von vorne.

Hat die Story eine
komplexe Schnittstelle?

Gibt es eine simple Version,
die zuerst erstellt werden kann?

Probiere ein anderes Muster
mit der Ursprungsstory oder den

neu entstandenen Stories.

Probiere ein anderes
Muster. Wahrscheinlich ist
noch etwas Über�üssiges

in jeder der Stories.

Probiere ein
anderes Muster.Könnten manche der Stories

prinzipiell depriorisiert oder
komplett gestrichen werden?

Gibt es eine Story mit der
man o�ensichtlich anfangen

kann, um frühen Wert, Lernen oder
Risikovermeidung usw. zu erreichen?

Kombinere sie mit einer anderen Story
oder formuliere sie um, damit es eine

gute, wenn auch große,
Ausgangsstory wird.

Ist die Storygröße 1⁄10
bis 1⁄6 der Velocity?

Ist jede Story in etwa 
1⁄10 bis 1⁄6 der Velocity groß?

Erfüllt die Story die
INVEST-Kriterien?

Die Story muss
aufgeteilt werden.

Fertig.

Probiere ein anderes 
Muster, um die

Story zu zerlegen.Du bist fertig oder testest
noch ein anderes Muster

auf bessere Eignung.

JA

NEIN

Beginne hier

* INVEST - Stories sollten sein:

1

2

3

Independent (Unabhängig)
Negotiable (Diskutierbar)
Valuable (Werterzeugend)
Estimable (Schätzbar)
Small (Klein)
Testable (Testbar)

Letzte Möglichkeit
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